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) Plattenelement fiir Wiinde, Tiiren u.dgl.

G) Ein Plattenelement fir Wande, Tiren, u. dgl. mit
durchsichtigen Stellen (3) besteht aus einer Verbundsand-
wichplatte aus einem transparenten oder transiuzenten
Kern aus Kunststoff, wie z. B. Acryl- oder Polykarbonat-
glas, sowie einer beidseitigen Abdeckung mit Metalilblech
oder -Folie (2). Um in diesem Plattenelement auch Fen-
ster od. dgl. durchsichtige bzw. durchscheinende Stellen
(3) zu erhalten, ist diese Abdeckung, die zweckmassig
aus Aluminium besteht, an diesen Steilen ausgespart.
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Anmelder: Vereinigte Metallwerke Ranshofen-Berndorf AG,

Braunau am Inn, Osterreich

Titel: Plattenelement fiir Wdnde, Tiiren u.dgl.

Beschreibung

Die Erfindung betrifft ein Plattenelement fiir Winde,
Tiiren u.dgi. in Sandwichbauweise, welches herktmmliche
Wande mit fixen Glasfenstern ersetzen kann, insbesondere
dort, wo diese Glasfldchen besonders Beschiadigungen aus-
gesetzt sind und daher hdufig ausgetauscht werden miissen,
So werden bei Telefonzellen grofie Glastafeln als Rahmen-—
fiillungen von Wdnden und Tiiren leicht eingetreten und die
Verwendung von unzerbrechlichen Plattenfiillungen mit ein-
gesetzten kleinen Glasfenstern bringt erhebliche Kosten
mit sich, weil die Glasscheiben in den Platten durch
Rahmen gehaltert und durch Gummileisten gedichtet werden
miissen, auch dann, wenn sie an sich unzerbrechlich sind.

Die Erfindung vermeidet diese Nachteile dadurch, daB ein
transparenter Kunststoffkern vorzugsweise beidseitig

mit diinnen Metallblechen oder -~folien beschichtet ist,
wobei an den Stellen, wo Fenster vorgesehen sind, die
Metallteile ausgenommen sind. Durch den Kunststoffkern
wird nicht nur die Transparenz der Fenster bewirkt, son-
dern er iibernimmt auch eine tragende Funktion, die durch
die undurchsichtigen Abdeckblechschichten noch verbessert
wird, so daB eine derartige'Pldte nicht eingetreten wer-
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den kann, Da der Kern aus einem Stlick besteht, eriibrigen
sich auch jegliche Befestigungs— und DichtungsmaBnahmen
an den Fensterrdndern, Dariiberhinaus ergeben sich auch
praktisch keine Absdtze oder vorstehenden Teile, wo-
durch eine glatte, leicht zZu reinigende Oberfliche ent-

. steht, Die Verwendung von Aluminium als Deckblech ermtg-—

licht es auch, dem Ganzen ein dekoratives und korrosions=
bestdndiges Aussehen zu verleihen, wobei obendrein die

gesamte Konstruktion ein sehr niedriges m2-Gewicht auf-
weist, Sie eignet sich daher nicht nur fiir Telefonzellen
und Anwendungen im Bauwesen, sondern auch fiir Fahrzeug=-

aufbauten u.dgle.

Der Gegenstand der Erfindung ist in der Zeichnung bei-
spielsweise dargestellt, Es zeigen:

Fig. 1 ein solches Plattenelement in Draufsicht und
Fig. 2 ein solches Plattenelement im Querschnitt.

Wie man aus der Zeichnung ersehen kann, besteht das
Plattenelement aus einem transparenten oder transluzenten
(Milchglas) Kunststoffkern 1, der beidseitig von einer
Aluminiumfolie 2 abgedeckt ist, die aufgeschweifBt oder
geklebt ist, Die Folien 2 haben an jenen Stellen, wo
Fenster gewiinscht sind, Ausnehmungen 3, die durch Stanzen,
Schneiden od,dgl, vorzugsweise vor dem Zusammenfiigen her-—
gestellt werden, um sich ein spidteres Ausschneiden der
Fenster zu ersparen, Diese Elemente werden dann in Rah=-
men oder Skelettkonstruktionen z.,B. bei Telefonzellen
eingesetzt und konnen in beliebigen GrofBen ausgefiihrt
werden,

Der Gegenstand der Erfindung ist auf das beschriébene
Ausfiihrungsbeispiel nicht beschriénkt, Die Metallbeschich=
tung kann auch nur auf einer Seite aufgebracht werden,
und es ist auch moglich, statt Kunststoffen wie Acryl-
oder Polykarbonat-Glas gewthnliches Silikatglas zu ver-
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i wenden, wenn zZ.B., hohere Temperaturbestidndigkeit oder
Kratzfestigkeit verlangt wird,
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Anmelder: Vereinigte Metallwerke Ranshofen-Berndorf AG
Wohllebengasse 9, Wien (Osterreich)
Titel: Plattenelement fiir Wdnde, Tiiren u.dgl.

Patentanspriiche

1, Plattenelement fiir Winde, Tiiren u.,dgl, in Sandwich-
bauweise, dadurch gekennzeichnet, dal ein transparenter
Kunststoffkern (1) vorzugsweise beidseitig mit diinnen
Metallblechen oder =folien (2) beschichtet ist, wobei
an den Stellen, wo Fenster (3) vorgesehen sind, die
Metallteile (2) ausgenommen sind,

2. Plattenelement nach Anspruch 1, dadurch gekennzeich-
net, daB die Metallteile aus Aluminium bestehen und der
Kunststoffkern aus Acryl- oder Polykarbonatglas.,

53« Plattenelement nach Anspruch 1 oder 2, dadurch ge-
kennzeichnet, daB die Stdrke des Kunsitstoffkerns

5 = 10 mm betrdgt und die der deckenden Métallteile
0,05 - 0,2 um,

4, Plattenelement nach.einem der Amspriiche 1 bis 3,
dadurch gekennzeichnet, daf es als Wand- oder Tiirfiil=-
lung von Telefonzellen Verwendung findet,



, e e e}

0006231

Fig.1 Fig.2
B
r—'ﬂ
e/
SRR \‘L\\
-\,_\.kz
.~




0006234

E Aisches .
o)) urop EUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT
Patentamt
EP 79 101 952.4
EINSCHLAGIGE DOKUMENTE fhﬁ&gﬁ@é'gf‘:gﬁ?
[Kategorie] Kennzeichnung des Dokuments mit Angabe, soweit erforderlich, der " betrifft
. maBgeblichen Teile . .- Anspruch - -
E 04 C 2/54
B 32 08
X DE - A - 2 217 681 (GEBR. UHL KG) 1,2 B 15/
26
% Anspriiche 1 bis 3; Seite 3 vorletzter E04C 2/
Absatz bis Seite 4; Fig. 1,2 * E04H 1/14
. E 06 B 3/82
AT - B - 260 554 (UNION CARBIDE) 2,3
* Seite 7, Zeile 34 bis Seite 8,
Zeile 8 *
CH - A - 567 051 (BADISCHE ANILIN- SAGHGRBIETE (int.C1y
& SODA-FABRIK) 2,3
* ; $ .
Spalte 4, Zeilen 16 bis 27; B 328 3/00
Spalte 1, Zeilen 67 bis 68 * B 32 B 15/08
- B 32 B 27/06
DE - A - 1 963 623 (R. AVENARIUS & CO) 2 E 04 C 2/00
* *
Anspruch 4 E ok H 1/14
- FE 06 3 3/00
A DE - A - 2 303 524 (W. BAUMEISTER)
* Anspruche 1,2,6 *
A DE - A - 1 659 022 (GEBRUDER APPRICH
KATEGORIE DER
KG) GENANNTEN DOKUMENTE
* Anspruch 1 * X: von besonderer Bedeutung
A: technologllscher Hintergrund
- O: nichtschrittiiche Offenbarung
P: Zwischenliteratur
T: der Erfindung zugrunde
liesgende Theorien oder
Grundsitze )
E: kollidierende Anmeidung
D: in der Anmeidung angefiihrtes
Dokument
L: aus andern Griinden
angefihrtes Dokument
&: Mitgiied dec gleichen Patent-
X Der voriiegende Recherchenbericht wurde fiir alie Patentanspriche erstetit. fgmilio, Ubereinstimmendes
R Dokument
Recherchenort AbschiuBdatum der Recherche Priifer
Berlin 12-09-1979 PAETZEL

EPA form 1503.1 08.78

%

-)



	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht

